
Warum wir KEINEN 6.1 Beach Camper kaufen: 
 

 

Vordergründig ist der „Beach Camper“ eine klasse Idee von VW. 

 eine wegklappbare Mini-Küche – genial  

  

ABER: 
1)  

Unsere jahrelange Erfahrung ist, dass eigentlich NIEMAND in einem Bulli / 

Cali im Fahrzeug kochen möchte. 
Jeder möchte rausgehen. In die Natur  - z.B. mit einem portablen Einflammkocher. 

Oder mit einer Modulküche von MaxxCamp, Bus-Boxx oder uns könnte man innen z.B. mal 

einen Kaffee machen, aber wirklich kochen dann eben außen. 

Selbst Coast und Ocean-Besitzer wenn man fragt:  

 NIEMAND kocht innen drin im Cali. 

 

2)  

Der 6.1 hat die Bestell-Möglichkeit einer zweiten Schiebetüre.  

Das ist eine sehr sehr gute Weiterentwicklung. 

Wurde von vielen vielen Leuten gefordert und ist für den Alltagsgebrauch extrem vorteilhaft. 

Wenn man aber den Beach Camper nimmt -  inkl. der Klapp-Küche - dann geht es nicht. 

Man kann keine zweite Schiebetüre (d.h. auch eine auf der Fahrerseite) bestellen / 

konfigurieren.  

Das ist ein sehr großer Nachteil. 

 

3)  

Die Klapp-Küche nimmt viel Platz weg. 
Die eigentliche Küche lässt sich zwar wegklappen. 

Aber darunter geht viel Stauraum verloren wegen der Gasflasche. 

 

Fazit: Wir persönlich würden nie das Modell „Beach Camper 6.1“ kaufen  

Wir haben für nächstes Jahr ca. 100 Beach Tour bestellt. 

 mit einer zweiten Schiebetüre 

 und optional einem herausnehmbaren Küchenblock von MaxxCamp oder BusBoxx… 

 den 230-V-Außenstrom-Anschluss rüsten wir über dem Motorraum selbst nach 

 

Aus purer Überzeugung.  

 

  

 

 

Warum unsere Halbjahreswagenkauf 2020 kaufen? (= Beach 6.0) 

a) Mehrwertsteuer 16% anstatt 19%  

b) Cali 6.1 ist einiges teurer als der bisherige Cali 6.0 (Listenpreis) 


